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Save the Date & Call for Abstracts / Posters 
5. Vernetzungstreffen der Sozialpolitik-Forschung in Nordrhein-Westfalen 
Freitag, den 24.03.2023 in Mettmann 
 
 
Große sozialpolitische Herausforderungen, die mit einer Reihe laufender, gesellschaftlicher 
Transformationen verbunden und von den Folgen der Corona-Pandemie und des Ukraine-
Krieg beeinflusst sind, treffen in Nordrhein-Westfalen auf eine hohe Dichte an Personen und 
Institutionen mit Expertise in der Forschung und Praxis der Sozialpolitik.  
 
Seit 2018 fanden bereits vier Vernetzungstreffen in NRW statt, bei welchen die Kooperation 
und Vernetzung der Sozialpolitik-Forscher_innen im Mittelpunkt stand. Die ersten Treffen 
wurden vom FGW und der Sektion Sozialpolitik und Sozialökonomie der Ruhr-Universität 
Bochum sowie vom Institut für Sozialpolitik und Sozialmanagement der TH Köln organisiert.  
Das letzte Treffen wurde im März 2021 von der Forschungsstelle DIFA in der Hochschule 
Düsseldorf durchgeführt.  
 
Bei der kommenden Veranstaltung soll insbesondere der Austausch zwischen 
Sozialpolitikforschung und kommunaler Praxis im Vordergrund stehen. Dieses fünfte 
Vernetzungstreffen wird vom Kreis Mettmann in Kooperation mit der Forschungsstelle DIFA 
(Düsseldorfer Integrationsförderung in (Aus)Bildung und Arbeit) an der HS Düsseldorf 
vorbereitet und soll nach gegenwärtigem Planungsstand hybrid stattfinden. 
 
 
Call for Abstracts 
 
Sozialpolitisch interessierte Forscher_innen aus unterschiedlichen Wissenschaftsdisziplinen 
haben im Rahmen dieses Vernetzungstreffens die Möglichkeit, eigene Forschungsarbeiten 
vorzustellen, gemeinsam zu diskutieren und sich untereinander bekannt zu machen. 
Eingeladen sind sowohl (Nachwuchs-)Wissenschaftler_innen als auch Vertreter_innen der 
kommunalen Sozialpolitik. Wir erwarten uns Einblicke in aktuelle Forschungsergebnisse vor 
dem Hintergrund praktischer Erfahrungen und wollen so den Dialog von Wissenschaft und 
Praxis fördern. Das finale Programm des Vernetzungstreffens werden wir im Februar ver-
schicken. 
 
Wir laden Sie ein, uns Abstracts zu wissenschaftlichen Vorträgen oder praxisnahen Kurzinputs 
aus dem gesamten Spektrum der Sozialpolitik zuzusenden. Die Vorträge sollen auf den 
Austausch zwischen Wissenschaft und kommunaler Praxis ausgerichtet sein, da das 
praktizierte Zusammenwirken der beiden Akteure im Mittelpunkt der Veranstaltung steht. 
Das Zeitfenster pro Vortrag beträgt maximal 30 Minuten inklusive einer kurzen 
Diskussionsrunde. Dafür bitten wir Sie, Ihren Vorschlag auf maximal einer Seite festzuhalten.  
 
 
Call for Posters 
 
Darüber hinaus freuen wir uns über die Erstellung wissenschaftlicher Poster, welche im 
Rahmen einer Ausstellung präsentiert werden und somit Teil der Veranstaltung sind. Auch 
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hierbei soll das Zusammenwirken von Wissenschaft und kommunalem Handeln fokussiert 
werden, sodass eine Vorstellung neuer Ansätze ermöglicht wird. 
 
Die Online-Teilnehmenden sollen ebenfalls die Möglichkeit haben, die Poster einzusehen. 
Zudem möchten wir mit Ihnen ein ca. 2-minütiges Interview führen, in dem Ihr Poster 
präsentiert werden soll. Daraus entsteht ein virtueller Poster-Rundgang, welcher dauerhaft 
auf unserer Website einzusehen ist.  
 
 
Die Frist für die Einreichung der Abstracts für Vorträge und Poster ist der 12. Februar 2023. 
Bitte senden Sie uns Ihre Entwürfe per E-Mail unter dem Betreff: Call for Abstracts / Posters 
an folgende Adresse: statistik@kreis-mettmann.de. Die Abstracts für Vorträge und Poster sind 
im PDF-Format einzureichen. 
 
Die endgültige Version des Posters muss das Format A0 (118,9 cm x 84,1 cm) haben und für 
die digitale Präsentation auch als PDF bis zum 17. März 2023 bei uns eingehen. Bitte 
verwenden Sie für Titel die Schriftgröße 20+ und für den Text eine serifenlose Schriftart (z.B. 
Arial, Calibri, Geneva usw.) in 12 Punkt oder größer. 
 
Die Einreicher_innen der angenommenen Vorträge und Poster erhalten als Ersatz für die 
Reisekosten zum Veranstaltungsort eine Pauschale von 150 EUR. 
 
Bei Rückfragen kontaktieren Sie bitte die o.g. E-Mail-Adresse oder die Telefonnummer 
02104/99-1067. 
 
Wir freuen uns auf Ihre spannenden Beiträge zur Förderung der  
Zusammenarbeit von Wissenschaft und kommunaler Praxis! 
 
 

 

 
 
 

 
 

 

https://www.hs-duesseldorf.de/
https://soz-kult.hs-duesseldorf.de/forschung/forschungsaktivitaeten/einrichtungen/difa

